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Charly Bieler/Evelyn Lengler
Capuns-Geschichten
Neues von der Rolle 

Auch wenn Mangoldblätter um diese Jahreszeit kaum mehr erhältlich sind: Rechtzeitig zu Weihnachten gibt's Capuns. Und dies gleich über 200 Mal - im neu erschienenen Rezeptbuch, das mit vielen interessanten Geschichten gewürzt ist. 

Das ultimative Capunsbuch, erschienen vor sechs Jahren im Desertina Verlag, hat ein Nachfolgewerk gefunden. Inzwischen ist sich nämlich die Bekanntheit dieser urbündnerischen "Nationalspeise" - nicht zuletzt wegen der Publikation des ersten Werkes - weit über die Tardisbrücke hinaus gestiegen. Capuns haben nun sozusagen die Welt erobert. Von Berlin bis Bangkok, von Oslo bis Hollywood, werden Capuns gewickelt, was das Zeug hält. Sogar an Hongkongs vornehmster Adresse, in der Küche des Hotels Peninsula, gehören Capuns mittlerweile zum regelmässigen Angebot. Dabei wusste ennet der Tardisbrücke noch vor 20 Jahren kaum jemand, was Capuns eigentlich sind. Mangoldblätter standen nie in den Regalen im Unterland. Inzwischen sind sie selbst auf den Zürcher Wochenmärkten erhältlich, den Heimwehbündnerinnen und den Graubünden-Fans sei Dank. 

Surft man im Internett, kann man Erstaunliches feststellen. Nicht nur, dass der Begriff Capuns bei Google annähernd 30’000 Mal genannt wird. Auch die im ersten Capunsbuch beschriebene fiktive Geschichte, wonach die Bündner Mangoldwickel nach dem Einfall von Suworows Armee in der Surselva anno 1799 aus purer Not von einer gewissen Antonia Spescha in Tavanasa erfunden wurden, wird mittlerweile für bare Münze genommen. 

Das Autorenduo Charly Bieler und Evelyn Lengler hat sich von neuem auf die Suche nach ausgewählten Rezepten gemacht. Und, kaum zu glauben, es ist wiederum fündig geworden. Und kann nun nochmals 129 neue Rezepte präsentieren. Während der Arbeit an diesem Buch wurde festgestellt, dass die Capuns-Gemeinde äusserst wissbegierig und experimentierfreudig ist, indem sie nicht auf ein einmal ausprobiertes Rezept festgefahren ist, sondern indem experimentiert wird und man sich immer wieder fantasievoll selber zu übertreffen sucht. 

Das Tablett der gesammelten Rezepte reicht vom einfachen Gericht einer Bäuerin aus der Surselva bis zu raffinierten, aufwändigen Vorschlägen von Spitzenköchen und -köchinnen. Denn nicht nur die Tata, die Grossmutter, versteht sich auf die Zubereitung der beliebten Mangoldwickel, sondern auch namhafte Virtuosen am Herd. Aber Hand aufs Herz: Die besten Capuns sind doch wohl immer noch diejenigen nach dem Rezept, das in der Familie von Generation zu Generation weitergegeben wurde. 

«Capuns-Geschichten» von Charly Bieler und Evelyn Lengler ist erhältlich beim Bündner Buch Vertrieb, Rossbodenstrasse 33 in Chur (081 258 33 30, bbv@casanova.ch, www.shop.casanova.ch) oder in jeder Buchhandlung.
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